
Tierpark-Rallye Bierer Berg 

Willkommen im Tierpark Bierer Berg! 

 Bei unserer Tierpark-Rallye hast du die Möglichkeit, unsere Tiere ein bisschen besser kennen zu 

lernen. Während du durch den Park läufst, sollst du die Fragen so gut es geht beantworten.  

Kleiner Tipp: Vielleicht hilft dir die Beschilderung bei der einen oder anderen Frage weiter. 

Wir wünschen dir viel Erfolg und viel Spaß!  

Station 1: Der Bauernhof und die Haustiere 

1. Der erste Stopp auf unserer Rallye sind die Ziegen. 

a. Was ist das besondere Merkmal der Girgentana-Ziege?  

b. Woher stammt diese Ziegenrasse ursprünglich?  

 

2. Direkt gegenüber findest du die Kune-Kune Schweine. 

a. Aus welchem Land stammt diese Schweinerasse ursprünglich?  

b. Was fressen unsere Kune-Kune Schweine?  

c. Welches Merkmal, dass man sonst nur von Ziegen kennt, kannst du auch bei dieser 

Schweinerasse finden?  

 

3. Als nächstes geht es zu den Meerschweinchen. 

a. Seit wann werden Meerschweinchen als Haustier gehalten? 

 

b. Woher stammen alle Wildmeerschweinchen ursprünglich? Kreuze an! 

A. Südamerika 

B. Afrika 

C. Antarktis 

c. Wer wohnt über den Meerschweinchen im selben Gehege und macht meistens viel 

Lärm?  

d. Neben den Hausmeerschweinchen auf der anderen Seite des kleinen Grabens 

wohnen Wildmeerschweinchen.  

Welche Unterschiede zu den Hausmeerschweinchen fallen dir auf?  

Tipp: Falls du die Wildmeerschweinchen nicht sehen kannst, hilft dir vielleicht die  

Beschilderung weiter.  

 

4. Direkt neben den Meerschweinchen kannst du unsere Schafe sehen.  

a. Was kennzeichnet diese „Rhönschaf“ genannte Rasse?  

b. Was fressen unsere Schafe? Kreuze an! 

A. Heu (= getrocknetes Gras), frisches Gras und Stroh 

B. Körner  

C. Brot  

 

5. Wenn du von den Schafen aus weiter an den Puten vorbei und dann links um die Ecke gehst, 

kannst du unsere beiden Höckergänse sehen und wahrscheinlich auch hören.  

a. Weißt du, wie diese Gänse zu ihrem Namen kamen?  

Klasse: 
 
Name: 



b.  Wie nennt man die männliche Gans? 

c.  Wie kannst du Männchen und Weibchen unterscheiden?  

 

6. Warum darf man als Besucher die Esel (und alle anderen Tiere) nicht füttern, auch wenn sie 

zum Zaun kommen? Kreuze an!  

A. Sie beißen. 

B. Sie dürfen ihr Futter nur zu ganz bestimmten Uhrzeiten bekommen. 

C. Sie reagieren empfindlich auf falsches Futter wie zum Beispiel Brot, da sie 

Verdauungsprobleme bekommen und im schlimmsten Fall an den Folgen sterben 

können. 

Station 2: Die Welt der Nagetiere 

7. Hast du schon unsere Nutrias, auch Sumpfbiber genannt, besucht?  

a. Zu welcher Tiergruppe gehört die Nutria?   

b. Wie kannst du sie ganz leicht von einem Biber unterscheiden? Kreuze an!  

 

(Bei dieser Frage kann auch mehr als eine Antwort richtig sein!) 

A. Biber sind viel größer als Nutrias. 

B. Nutrias haben einen runden Schwanz, Biber einen abgeflachten. 

C. Sie haben unterschiedlich gefärbte Zähne. 

c. Woher stammen Nutrias ursprünglich und warum sind sie mittlerweile auch bei uns 

heimisch?  

 

8. Gegenüber von den Nutrias sind unsere Weißschwanz-Stachelschweine zuhause. 

a. Wozu brauchen Stachelschweine ihre Stacheln?  

b. Können Stachelschweine ihre Stacheln abschießen?  

 

9. Auch im Kleinsäugerhaus kannst du eine Menge interessanter Nagetiere entdecken! 

a. Was ist ein „Moco“?  

b. Weshalb können Mocos so gut klettern und springen?  

c. Was können Pakas besonders gut?  

A. Klettern 

B. Schwimmen 

C. Schnell rennen 

Zusatzfrage für echte Tierexperten: 

10. Im Tierpark wohnen zwar keine europäischen Wildschweine, dafür aber eine Wildschweinart 

aus Südostasien: die Visayas-Mähnenschweine. 

a. Wie kommen die „Mähnenschweine“ zu ihrem Namen?  

Tipp: Schau´ dir mal den Keiler (das männliche Schwein) genauer an!  

b. Wodurch ist diese Art in ihrer Heimat, den Philippinen, vom Aussterben bedroht? 

Kreuze an! 

A. Durch die Zerstörung ihres Lebensraums und Wilderei. 

B. Durch Umweltverschmutzung. 

C. Durch den Klimawandel. 


